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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Verdichter gemäß
Patentanspruch 1 und Patentanspruch 2.

Stand der Technik

[0002] Im Stand der Technik ist aus DE 10 2012 012
540 A1 ein Turboverdichter bekannt, der eine erste Ver-
dichterstufe mit einem ersten Verdichterrad und eine
zweite Verdichterstufe mit einem zweiten Verdichterrad
aufweist. Das erste und das zweite Verdichterrad sind
auf einer gemeinsamen Welle angeordnet und die Welle
ist berührungsfrei gelagert. Zwischen der ersten und der
zweiten Verdichterstufe ist ein Dichtspalt ausgebildet.
Zur Abdichtung des Dichtspaltes ist eine Nut im Gehäuse
vorgesehen. Zudem weist das Verdichterrad einen
Flansch auf, der in die Nut eingreift.
[0003] Durch die US 2009/297341 A1 ist ein Verdichter
mit einem Gehäuse und einem Rotor bekannt, wobei der
Rotor wenigstens auf einer Seite ein Verdichterrad auf-
weist, wobei zwischen dem Verdichterrad und dem Ge-
häuse eine Verdichterkammer ausgebildet ist, wobei der
Rotor drehbar gelagert ist, wobei zwischen dem Rotor
und dem Gehäuse ein ringförmiger Dichtkanal ausgebil-
det ist, wobei der Dichtkanal von der Verdichterkammer
zu einem Bereich mit einem niedrigeren Druck geführt
ist und wobei ein Verbindungskanal von einem Bereich
mit einem höheren Druck zu einem ersten Abschnitt des
Dichtkanals geführt ist. Durch die US 2011/0182719 A1,
die JP H08 338537 A und die US 5224713 A sind eben-
falls entsprechende Verdichter bekannt.
[0004] Durch die US 2012/328418 A1 ist ein Verdichter
mit einem Gehäuse und einem Rotor bekannt, wobei der
Rotor wenigstens auf einer Seite ein Verdichterrad auf-
weist, wobei zwischen dem Verdichterrad und dem Ge-
häuse eine Verdichterkammer ausgebildet ist, wobei der
Rotor drehbar gelagert ist, wobei zwischen dem Rotor
und dem Gehäuse ein ringförmiger Dichtkanal ausgebil-
det ist, wobei der Dichtkanal von der Verdichterkammer
zu einem Bereich mit einem niedrigeren Druck geführt
ist und wobei ein Verbindungskanal von einem Bereich
mit einem höheren Druck zu einem ersten Abschnitt des
Dichtkanals geführt ist. Am Gehäuse ist ein Dichtelement
ausgebildet, das aus einem weicheren Material als das
Gehäuse ausgebildet ist. Das Dichtelement stellt wenigs-
tens eine Seite wenigstens eines Abschnitts des Dicht-
kanals dar, wobei am Rotor eine radiale Ausnehmung
ausgebildet ist, wobei das Dichtelement mit einer radia-
len Stirnseite in die Ausnehmung eingreift und wobei zwi-
schen dem Dichtelement und dem Rotor wenigstens ein
Abschnitt des Dichtkanals ausgebildet ist.

Offenbarung der Erfindung

[0005] Die Aufgabe der Erfindung besteht darin, einen
Verdichter bereitzustellen, der eine verbesserte Abdich-
tung des Dichtkanals aufweist.

[0006] Die Aufgabe der Erfindung wird durch den Ver-
dichter gemäß Patentanspruch 1 und Patentanspruch 2
gelöst.
[0007] Weitere Ausführungsformen der Erfindung sind
in den abhängigen Ansprüchen angegeben.
[0008] Der vorgeschlagene Verdichter weist den Vor-
teil auf, dass der Verbindungskanal von einem zweiten
Abschnitt des Dichtkanals zu dem ersten Abschnitt des
Dichtkanals geführt ist, wobei der erste Abschnitt strom-
abwärts in Richtung auf einen niedrigeren Druckbereich
gegenüber dem zweiten Abschnitt angeordnet ist. Durch
den Verbindungskanal wird der Druck im ersten Ab-
schnitt des Dichtkanals erhöht. Dadurch wird die Lecka-
ge reduziert.
[0009] Abhängig von der gewählten Ausführungsform
weist der Rotor auf einer ersten Seite ein erstes Verdich-
terrad und auf einer zweiten gegenüberliegenden Seite
ein zweites Verdichterrad auf. Mithilfe dieser Ausfüh-
rungsform kann mithilfe der zwei Verdichterräder eine
Niederdruckstufe und eine Hochdruckstufe realisiert
werden. Dabei ist der Dichtkanal zwischen der Hoch-
druckstufe und der Niederdruckstufe ausgebildet. Auch
bei dieser Ausführungsform kann mithilfe des Verbin-
dungskanals eine Abdichtung zwischen den zwei Ver-
dichterkammern erreicht werden.
[0010] Abhängig von der gewählten Ausführungsform
kann das Verdichterrad berührungsfrei im Gehäuse ge-
lagert werden, wobei der Dichtkanal im Bereich des La-
gers ausgebildet ist.
[0011] In einer weiteren Ausführung ist der Verbin-
dungskanal im Gehäuse ausgebildet.
[0012] In einer weiteren Ausführung ist der Verbin-
dungskanal wenigstens teilweise, insbesondere voll-
ständig im Dichtelement ausgebildet ist. Damit ist eine
einfachere Fertigung möglich.
[0013] In einer weiteren Ausführung weist das Dichte-
lement mehrere Verbindungskanäle auf. Dadurch kann
ein größerer Querschnitt bei gleichmäßigerer Druckver-
teilung erreicht werden.
[0014] In einer weiteren Ausführung ist wobei der Ver-
bindungskanal im Rotor ausgebildet.
[0015] Abhängig von der gewählten Ausführungsform
kann der Verdichter als Turboverdichter ausgebildet
sein.
[0016] Die Erfindung wird im Folgenden anhand der
Figuren näher erläutert. Es zeigen

Fig. 1 eine erste Ausführungsform eines Verdichters
mit einem Rotor mit einem Verdichterrad auf einer
Seite,

Fig. 2 eine weitere Ausführungsform des Verdichters
mit einem Rotor mit einem Verdichterrad auf einer
Seite,

Fig. 3 eine Ausführungsform eines Verdichters mit
einem Rotor mit zwei Verdichterrädern,
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Fig. 4 eine weitere Ausführungsform des Verdichters
mit einem Rotor mit zwei Verdichterrädern,

Fig. 5 eine Ausführungsform eines Rotors, der auf
einer Welle gelagert ist,

Fig. 6 eine weitere Ausführungsform des Rotors, der
auf einer Welle gelagert ist,

Fig. 7 eine Ausführungsform eines Verdichters, wo-
bei ein Dichtelement am Rotor ausgebildet ist,

Fig. 8 eine erfindungsgemäße Ausführungsform des
Verdichters, wobei ein Dichtelement am Rotor aus-
gebildet ist,

Fig. 9 eine Ausführungsform eines Verdichters, wo-
bei am Gehäuse ein Dichtelement ausgebildet ist,

Fig. 10 eine weitere erfindungsgemäße Ausfüh-
rungsform des Verdichters, wobei am Gehäuse ein
Dichtelement ausgebildet ist,

Fig. 11 eine weitere Ausführungsform eines Verdich-
ters mit einem Dichtelement mit einem Verbindungs-
kanal,

Fig. 12 eine Seitenansicht des Dichtelementes der
Fig. 11,

Fig. 13 eine weitere Ausführungsform eines Verdich-
ters mit einem Verbindungskanal im Dichtelement,

Fig. 14 in einem schematischen Teilquerschnitt eine
weitere Ausführungsform eines Dichtelementes mit
einem Verbindungskanal, dessen Eingangsöffnung
und Ausgangsöffnung auf einer gleichen ersten Sei-
tenfläche angeordnet sind, und

Fig. 15 in einem schematischen Teilquerschnitt eine
weitere Ausführungsform eines Dichtelementes,
das die Eingangsöffnung und die Ausgangsöffnung
auf verschiedenen Seitenflächen aufweist.

[0017] Fig. 1 zeigt einen schematischen Querschnitt
durch einen Teil eines Verdichters 1, der ein Gehäuse 2
und ein Rotor 3 aufweist. Der Rotor 3 ist rotationssym-
metrisch zu einer Drehachse 4 ausgebildet. Der Rotor 3
weist auf einer ersten Seite ein erstes Verdichterrad 5
mit Laufschaufeln auf. Zwischen dem ersten Verdichter-
rad 5 und dem Gehäuse 2 ist eine erste Verdichterkam-
mer 6 ausgebildet. Die erste Verdichterkammer 6 weist
in dem dargestellten Ausführungsbeispiel einen ringför-
migen ersten Ansaugkanal 7 auf. Dreht sich der Rotor 3
um die Drehachse 4, so wird ein Medium über den ersten
Ansaugkanal 7 angesaugt, durch das erste Verdichter-
rad 5 verdichtet und über einen ersten Verdichtungskanal
8 abgegeben. Zwischen einer radialen Außenseite 9 des

Rotors 3 und einer zugeordneten Innenseite 10 des Ge-
häuses 2 ist ein Dichtkanal 11 ausgebildet, der die erste
Verdichterkammer 6 mit einem Bereich mit einem nied-
rigeren Druck 12 verbindet. Zudem ist ein Verbindungs-
kanal 20 von der Verdichterkammer 6 bzw. von einem
Anfangsbereich des Verdichtungskanals 8 zu einem ers-
ten Abschnitt 21 des Dichtkanals 11 geführt. Der erste
Abschnitt 21 ist beispielsweise in der Mitte des Dichtka-
nals 11 angeordnet. Der Verbindungskanal 20 ist im Ge-
häuse 2 ausgebildet. Abhängig von der gewählten Aus-
führung kann der erste Abschnitt auch im zweiten Viertel
der Länge oder im dritten Viertel der Länge des Dichtka-
nals 11 angeordnet sein.
[0018] Der Rotor 3 kann über ein berührungsloses La-
ger im Gehäuse 2 beispielsweise im Bereich des Dicht-
kanals 11 drehbar gelagert sein. Zudem kann abhängig
von der gewählten Ausführungsform der Rotor 3 mit einer
nicht dargestellten Welle verbunden sein, die in der Dreh-
achse 4 angeordnet ist und drehbar am Gehäuse 2 ge-
lagert ist.
[0019] Fig. 2 zeigt eine weitere Ausführungsform des
Verdichters der Fig. 1, wobei der Verbindungskanal 20
von einem zweiten Abschnitt 22 des Dichtkanals 11 zu
dem ersten Abschnitt 21 des Dichtkanals geführt ist. Der
zweite Abschnitt 22 ist im Anfangsbereich des Dichtka-
nals angrenzend an die erste Verdichterkammer 6 an-
geordnet. Der erste Abschnitt 21 ist beispielsweise in der
Mitte des Dichtkanals 11 angeordnet. Der Verbindungs-
kanal 20 ist im Gehäuse 2 ausgebildet. Abhängig von
der gewählten Ausführung kann der erste Abschnitt auch
im zweiten Viertel der Länge oder im dritten Viertel der
Länge des Dichtkanals 11 angeordnet sein.
[0020] Fig. 3 zeigt eine Ausführungsform eines Ver-
dichters 1, der gemäß dem Verdichter der Fig. 1 aufge-
baut ist, wobei jedoch der Rotor 3 auf einer zweiten Seite
ein zweites Verdichterrad 13 mit zweiten Laufschaufeln
aufweist. Zudem ist zwischen dem zweiten Verdichterrad
13 und dem Gehäuse 2 eine zweite Verdichterkammer
14 ausgebildet. Weiterhin weist die zweite Verdichter-
kammer 14 einen zweiten Ansaugkanal 15 auf. Zudem
ist ein zweiter Verdichtungskanal 16 im Gehäuse 2 vor-
gesehen. Das zweite Verdichterrad 13 ist rotationssym-
metrisch zur Drehachse 4 ausgebildet. Die zweite Ver-
dichterkammer 14 ist über den Dichtkanal 11 mit der ers-
ten Verdichterkammer 6 verbunden. Zudem kann der
zweite Ansaugkanal 15 mit dem ersten Verdichtungska-
nal 8 über eine Leitung in Verbindung stehen, die mit
einem Pfeil schematisch angedeutet ist. Auf diese Weise
können zwei Verdichterstufen mithilfe eines Rotors 3 in
einem Verdichters 1 realisiert werden. Durch das erste
Verdichterrad 5 wird eine Vorverdichtung des Mediums
erreicht, wobei durch das zweite Verdichterrad 13 eine
zweite höhere Verdichtung des vorverdichteten Medi-
ums erreicht wird, das anschließend über den zweiten
Verdichtungskanal 16 abgegeben wird. Zudem ist ein
Verbindungskanal 20 von der zweiten Verdichterkammer
14 bzw. von einem Anfangsbereich des zweiten Verdich-
tungskanals 16 zu einem ersten Abschnitt 21 des Dicht-
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kanals 11 geführt. Der erste Abschnitt 21 ist beispiels-
weise in der Mitte des Dichtkanals 11 angeordnet. Der
Verbindungskanal 20 ist im Gehäuse 2 ausgebildet. Ab-
hängig von der gewählten Ausführung kann der erste
Abschnitt ausgehend von der Seite der zweiten Verdich-
terkammer 14 auch im zweiten Viertel der Länge oder
im dritten Viertel der Länge des Dichtkanals 11 angeord-
net sein.
[0021] Fig. 4 zeigt eine Ausführungsform eines Ver-
dichters 1, der gemäß dem Verdichter der Fig. 3 aufge-
baut ist, wobei jedoch der Verbindungskanal 20 von ei-
nem zweiten Abschnitt 22 des Dichtkanals 11 zu dem
ersten Abschnitt 21 des Dichtkanals 11 geführt ist. Der
zweite Abschnitt 22 ist im Anfangsbereich des Dichtka-
nals 11 angrenzend an die zweite Verdichterkammer 14
angeordnet. Der erste Abschnitt 21 ist beispielsweise in
der Mitte des Dichtkanals 11 angeordnet. Der Verbin-
dungskanal 20 ist im Gehäuse 2 ausgebildet. Abhängig
von der gewählten Ausführung kann ausgehend von der
zweiten Verdichterkammer 14 der erste Abschnitt auch
im zweiten Viertel der Länge oder im dritten Viertel der
Länge des Dichtkanals 11 angeordnet sein.
[0022] Fig. 5 zeigt in einer schematischen Darstellung
eine Ausführungsform eines Verdichters 1 gemäß Fig. 2
mit einem Rotor 3 mit zwei Verdichterrädern 5, 13, die
auf gegenüberliegenden Seiten angeordnet sind. Der
Rotor 3 ist in dieser Ausführungsform über eine Welle 19
drehbar am Gehäuse 2 gelagert. In analoger Weise kann
auch die Ausführungsform der Fig. 1 mit einem Rotor 3
mit nur einem ersten Verdichterrad 5 über eine entspre-
chende Welle 12 am Gehäuse 2 gelagert sein. Zudem
ist ein Verbindungskanal 20 von der zweiten Verdichter-
kammer 14 des zweiten Verdichtungskanals 16 zu einem
ersten Abschnitt 21 des Dichtkanals 11 geführt. Der erste
Abschnitt 21 ist beispielsweise in der Mitte des Dichtka-
nals 11 angeordnet. Der Verbindungskanal 20 ist im Ro-
tor 3 ausgebildet. Abhängig von der gewählten Ausfüh-
rung kann der erste Abschnitt ausgehend von der Seite
der zweiten Verdichterkammer 14 auch im zweiten Vier-
tel der Länge oder im dritten Viertel der Länge des Dicht-
kanals 11 angeordnet sein.
[0023] Fig. 6 zeigt in einer schematischen Darstellung
eine weitere Ausführungsform eines Verdichters 1 ge-
mäß Fig. 5, wobei jedoch der Verbindungskanal 20 von
einem zweiten Abschnitt 22 des Dichtkanals 11 zu dem
ersten Abschnitt 21 des Dichtkanals geführt ist. Der zwei-
te Abschnitt 22 ist im Anfangsbereich des Dichtkanals
angrenzend an die zweite Verdichterkammer 14 ange-
ordnet. Der erste Abschnitt 21 ist beispielsweise in der
Mitte des Dichtkanals 11 angeordnet. Der Verbindungs-
kanal 20 ist im Rotor 3 ausgebildet. Abhängig von der
gewählten Ausführung kann ausgehend von der zweiten
Verdichterkammer 14 der erste Abschnitt auch im zwei-
ten Viertel der Länge oder im dritten Viertel der Länge
des Dichtkanals 11 angeordnet sein.
[0024] Fig. 7 zeigt in einer schematischen Darstellung
die Ausführung des Verdichters der Fig. 3, wobei am Ro-
tor 3 im Bereich des Dichtkanals 11 ein ringförmiges

Dichtelement 17 vorgesehen ist, das in eine ringförmige
Ausnehmung 18 des Gehäuses 2 eingreift. Das Dichte-
lement 17 ist beispielsweise aus einem anderen Material
als der Rotor 3 ausgebildet. Insbesondere kann ein wei-
cheres Material für die Ausbildung des Dichtelements 17
verwendet werden, um die gewünschte Dichtfunktion zu
verbessern. Beispielsweise kann das Dichtelement 17
aus einem Kunststoffmaterial bestehen. Das Dichtele-
ment 17 kann auch bei einem Verdichter 1 mit einem
Rotor 3 mit nur einem ersten Verdichterrad 5 gemäß der
Ausführungsform der Fig. 1 vorgesehen sein. Zudem ist
ein Verbindungskanal 20 von der zweiten Verdichter-
kammer 14 bzw. von einem Anfangsbereich des zweiten
Verdichtungskanals 16 zu einem ersten Abschnitt 21 des
Dichtkanals 11 geführt. Der erste Abschnitt 21 ist bei-
spielsweise in der Mitte des Dichtkanals 11 angeordnet.
Der Verbindungskanal 20 ist im Gehäuse 2 ausgebildet.
Abhängig von der gewählten Ausführung kann der erste
Abschnitt ausgehend von der Seite der zweiten Verdich-
terkammer 14 auch im zweiten Viertel der Länge oder
im dritten Viertel der Länge des Dichtkanals 11 angeord-
net sein. Beispielsweise kann der erste Abschnitt 21 ge-
genüberliegend zur Stirnseite des Dichtelementes 17 an-
geordnet sein.
[0025] Fig. 8 zeigt eine erfindungsgemäße Ausführung
des Verdichters der Fig. 7, wobei der Verbindungskanal
20 ist von einem zweiten Abschnitt 22 des Dichtkanals
11 zu dem ersten Abschnitt 21 des Dichtkanals geführt
ist. Der zweite Abschnitt 22 ist im Anfangsbereich des
Dichtkanals angrenzend an die zweite Verdichterkam-
mer 14 angeordnet. Der erste Abschnitt 21 ist beispiels-
weise in der Mitte des Dichtkanals 11 angeordnet. Der
Verbindungskanal 20 ist im Gehäuse 2 ausgebildet. Ab-
hängig von der gewählten Ausführung kann ausgehend
von der zweiten Verdichterkammer 14 der erste Ab-
schnitt auch im zweiten Viertel der Länge oder im dritten
Viertel der Länge des Dichtkanals 11 angeordnet sein.
Beispielsweise kann der erste Abschnitt 21 gegenüber-
liegend zur Stirnseite des Dichtelementes 17 angeordnet
sein.
[0026] Der Verdichter 1 der Fig. 1 mit einem Rotor 3
nur einem ersten Verdichterrad 5 kann ebenfalls ein
Dichtelement 17 und eine Ausnehmung 18 gemäß der
Fig. 8 aufweisen.
[0027] Fig. 9 zeigt eine weitere Ausführungsform des
Verdichters der Fig. 3, wobei ein ringförmiges Dichtele-
ment 17 an einer Innenseite 10 des Gehäuses 2 ausge-
bildet ist. Das Dichtelement 17 greift in eine ringförmige
zweite Ausnehmung 18 der Außenseite 9 des Rotors 3
ein. Zudem ist ein Verbindungskanal 20 von der zweiten
Verdichterkammer 14 bzw. von einem Anfangsbereich
des zweiten Verdichtungskanals 16 zu einem ersten Ab-
schnitt 21 des Dichtkanals 11 geführt. Der erste Abschnitt
21 ist beispielsweise in der Mitte des Dichtkanals 11 an-
geordnet. Der Verbindungskanal 20 ist im Rotor 3 aus-
gebildet. Abhängig von der gewählten Ausführung kann
der erste Abschnitt ausgehend von der Seite der zweiten
Verdichterkammer 14 auch im zweiten Viertel der Länge
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oder im dritten Viertel der Länge des Dichtkanals 11 an-
geordnet sein. Beispielsweise kann der erste Abschnitt
21 gegenüberliegend zur Stirnseite des Dichtelementes
17 angeordnet sein.
[0028] Fig. 10 zeigt eine weitere erfindungsgemäße
Ausführungsform des Verdichters, der im Wesentlichen
gemäß Fig. 9 aufgebaut ist, wobei jedoch der Verbin-
dungskanal 20 von einem zweiten Abschnitt 22 des
Dichtkanals 11 zu dem ersten Abschnitt 21 des Dichtka-
nals geführt ist. Der zweite Abschnitt 22 ist im Anfangs-
bereich des Dichtkanals angrenzend an die zweite Ver-
dichterkammer 14 angeordnet. Der erste Abschnitt 21 ist
beispielsweise in der Mitte des Dichtkanals 11 angeord-
net. Der Verbindungskanal 20 ist im Rotor 3 ausgebildet.
Abhängig von der gewählten Ausführung kann ausge-
hend von der zweiten Verdichterkammer 14 der erste
Abschnitt auch im zweiten Viertel der Länge oder im drit-
ten Viertel der Länge des Dichtkanals 11 angeordnet
sein. Beispielsweise kann der erste Abschnitt 21 gegen-
überliegend zur Stirnseite des Dichtelementes 17 ange-
ordnet sein.
[0029] Fig. 11 zeigt einen Teilausschnitt einer weiteren
Ausführungsform eines Verdichters 1, der im Wesentli-
chen gemäß der Figuren 9 bzw. 10 aufgebaut ist, wobei
jedoch die Hochdruckseite links und die Niederdrucksei-
te rechts dargestellt sind. Zudem ist der Verbindungska-
nal 20 im Dichtelement 17 ausgebildet. Abhängig von
der gewählten Ausführungsform sind mehrere Verbin-
dungskanäle 20 im Dichtelement 17 ausgebildet. Das
Dichtelement 17 ragt in die Ausnehmung 18 des Rotors
3. Der Verbindungskanal 20 weist eine Eingangsöffnung
23 und eine Ausgangsöffnung 24 auf. In dem dargestell-
ten Ausführungsbeispiel ist die Eingangsöffnung 23 in
dem Bereich angeordnet, in dem die zweite Verdichter-
kammer 14 mit dem Dichtkanal 11 verbunden ist. Die
Ausgangsöffnung 24 ist an einer radialen inneren Stirn-
seite 29 des Dichtelementes 17 angeordnet. Abhängig
von der gewählten Ausführungsform kann die Quer-
schnittsfläche des bzw. der Verbindungskanäle 20 grö-
ßer sein als die Querschnittsfläche des Dichtkanals 11.
Auf diese Weise wird ein größerer hydraulischer Druck
im Dichtkanal 20, insbesondere an der Ausgangsöffnung
24 gegenüber dem Druck im Dichtkanal 11 im Bereich
der Ausgangsöffnung 24 erreicht. Abhängig von der ge-
wählten Ausführungsform kann jedoch die Querschnitts-
fläche des bzw. der Verbindungskanäle 20 auch kleiner
sein als die Querschnittsfläche des Dichtkanals 11, so-
dass im Dichtkanal 11 im Bereich der Ausgangsöffnung
24 ein größerer Druck oder ein gleich großer Druck wie
im Verbindungskanal 20 im Bereich der Ausgangsöff-
nung 24 vorliegt.
[0030] Fig. 12 zeigt in einer schematischen Darstel-
lung eine Seitenansicht des ringscheibenförmig ausge-
bildeten Dichtelementes 17, das mehrere Verbindungs-
kanäle 20 aufweist. Die Verbindungskanäle 20 sind radial
verteilt um die Ringform des Dichtelementes 17 ange-
ordnet. Der Schnitt A-A entspricht dem Schnitt der Fig.11.
[0031] Fig. 12 zeigt einen Teilausschnitt einer weiteren

Ausführungsform eines Verdichters 1, der gemäß der
Fig. 11 ausgebildet ist, wobei jedoch eine Eingangsöff-
nung 23 des Verbindungskanals 20 in radialer Richtung
gesehen einen größeren Abstand zur Drehachse 4 auf-
weist als eine zweite Eingangsöffnung 25, über die die
zweite Verdichterkammer 14 in den Dichtkanal 11 mün-
det. Die zweite Eingangsöffnung 25 ist in Form einer ra-
dial um die Drehachse 4 umlaufende Schlitzöffnung aus-
gebildet. In dieser Ausführungsform ist die Eingangsöff-
nung 23 im Wesentlichen in dem gleichen radialen Ab-
stand zur Drehachse 4 angeordnet, wie die zweite Aus-
gangsöffnung 26, über die der Dichtkanal 11 in die erste
Verdichterkammer 6 mündet. Die zweite Ausgangsöff-
nung 26 ist als radial umlaufende Schlitzöffnung ausge-
bildet.
[0032] Wie bereits zu Fig. 11 ausgeführt, kann auch
das Dichtelement 17 der Fig. 13 mehrere Verbindungs-
kanäle 12 aufweisen, wie anschaulich in Fig. 12 darge-
stellt ist.
[0033] Fig. 14 zeigt einen Querschnitt durch eine wei-
tere Ausführungsform eines Dichtelementes 17. Der
Querschnitt geht durch die Drehachse 4. Bei dieser Aus-
führungsform ist die Ausgangsöffnung 24 des Verbin-
dungskanals 20 auf einer ersten Seitenfläche 27 ausge-
bildet, auf der auch die Eingangsöffnung 23 ausgebildet
ist. Die erste Seitenfläche 27 ist der Hochdruckseite zu-
gewandt. Abhängig von der gewählten Ausführungsform
kann die Ausgangsöffnung 24 im Bereich der zweiten
Eingangsöffnung (25, Fig.13) angeordnet sein. Zudem
kann abhängig von der gewählten Ausführungsform die
Ausgangsöffnung 24 zwischen der zweiten Eingangsöff-
nung (25, Fig. 13) und der radialen Stirnseite 29 des Dich-
telementes 17 und damit im Bereich einer tiefsten Stelle
der Ausnehmung 18 angeordnet sein. Ebenso können
mehrere Dichtkanäle 20 in der Ausführungsform der Fig.
14 vorgesehen sein, wie anhand von Fig. 12 bereits er-
läutert.
[0034] Fig. 15 zeigt einen Teilquerschnitt durch eine
weitere Ausführungsform eines Dichtelementes 17 eines
Verbinders 1, das beispielsweise gemäß der Figuren 11
und 13 in einem Verdichter 1 angeordnet ist. Bei dieser
Ausführungsform ist die Eingangsöffnung 23 des Verbin-
dungskanals 20 auf der ersten Seitenfläche 27 angeord-
net, die der Hochdruckseite zugewandt ist. Damit steht
die Eingangsöffnung 23 mit der zweiten Verdichterkam-
mer 14 bzw. dem zweiten Verdichtungskanal 16 in Ver-
bindung. Die Ausgangsöffnung 24 des Verbindungska-
nals 20 ist auf einer zweiten Seitenfläche 28 des Dicht-
elementes 17 angeordnet. Die zweite Seitenfläche 28 ist
gegenüberliegend zur ersten Seitenfläche 27 angeord-
net. Die zweite Seitenfläche 28 ist der Niederdruckseite
zugeordnet und steht mit dem Dichtkanal 11 in Verbin-
dung. Die Ausgangsöffnung 24 ist in radialer Richtung
gesehen in Bezug auf die Drehachse 4 nicht am tiefsten
Punkt der Ausnehmung 18, sondern auf der Seite des
Dichtkanals 11 angeordnet, die ausgehend vom tiefsten
Punkt der Ausnehmung 18 in Richtung auf die erste Ver-
dichterkammer 6 bzw. den ersten Verdichtungskanal 8
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geführt ist. Die Ausführungsform der Fig. 15 kann eben-
falls mehrere Verbindungskanäle 20, wie anhand von
Fig. 12 erläutert wurde, aufweisen.
[0035] Abhängig von der gewählten Ausführung kön-
nen der Verbindungskanal bzw. die Verbindungskanäle
20 im Gehäuse 2 und/oder im Rotor 3 und/oder im Dich-
telement 17 ausgebildet sein.
[0036] Abhängig von der gewählten Führung des Ver-
bindungskanals 20, abhängig von der radialen Position
der Eingangsöffnung 23 und/oder der Ausgangsöffnung
24, abhängig von der Anordnung der Ausgangsöffnung
24 auf der ersten oder der zweiten Seitenfläche 27, 28
und abhängig vom Querschnitt des Verbindungskanals
20 können unterschiedlich gewünschte Druckverhältnis-
se im Dichtkanal 11 eingestellt werden. Auf diese Weise
kann eine Leckage entsprechend reduziert werden.

Patentansprüche

1. Verdichter (1) mit einem Gehäuse (2) und mit einem
Rotor (3), wobei der Rotor (3) wenigstens auf einer
Seite ein Verdichterrad (5, 13) aufweist, wobei zwi-
schen dem Verdichterrad (5, 13) und dem Gehäuse
(2) eine Verdichterkammer (6, 14) ausgebildet ist,
wobei der Rotor (3) drehbar gelagert ist, wobei zwi-
schen dem Rotor (3) und dem Gehäuse (2) ein ring-
förmiger Dichtkanal (11) ausgebildet ist, wobei der
Dichtkanal (11) von der Verdichterkammer (6, 14)
zu einem Bereich mit einem niedrigeren Druck ge-
führt ist, wobei ein Verbindungskanal (20) von einem
Bereich (22) mit einem höheren Druck zu einem ers-
ten Abschnitt (21) des Dichtkanals (11) geführt ist,
wobei der Verbindungskanal (20) von einem zweiten
Abschnitt (22) des Dichtkanals (11) zu dem ersten
Abschnitt (21) des Dichtkanals (11) geführt ist, wobei
der erste Abschnitt (21) stromabwärts in Richtung
auf einen niedrigeren Druckbereich gegenüber dem
zweiten Abschnitt (22) angeordnet ist, wobei am Ro-
tor (3) ein Dichtelement (17) ausgebildet ist, wobei
das Dichtelement (17) aus einem weicheren Material
als der Rotor (3) bzw. das Gehäuse (3) ausgebildet
ist, wobei das Dichtelement (17) wenigstens eine
Seite wenigstens eines Abschnitts des Dichtkanals
(11) darstellt, wobei im Gehäuse (17) eine radiale
Ausnehmung (18) ausgebildet ist, wobei am Rotor
(3) ein radialer Steg ausgebildet ist, der in die Aus-
nehmung (18) eingreift, und wobei zwischen dem
Dichtelement (17) und dem Rotor (3) wenigstens ein
Abschnitt des Dichtkanals ausgebildet ist.

2. Verdichter (1) mit einem Gehäuse (2) und mit einem
Rotor (3), wobei der Rotor (3) wenigstens auf einer
Seite ein Verdichterrad (5, 13) aufweist, wobei zwi-
schen dem Verdichterrad (5, 13) und dem Gehäuse
(2) eine Verdichterkammer (6, 14) ausgebildet ist,
wobei der Rotor (3) drehbar gelagert ist, wobei zwi-
schen dem Rotor (3) und dem Gehäuse (2) ein ring-

förmiger Dichtkanal (11) ausgebildet ist, wobei der
Dichtkanal (11) von der Verdichterkammer (6, 14)
zu einem Bereich mit einem niedrigeren Druck ge-
führt ist, wobei ein Verbindungskanal (20) von einem
Bereich (22) mit einem höheren Druck zu einem ers-
ten Abschnitt (21) des Dichtkanals (11) geführt ist,
wobei der Verbindungskanal (20) von einem zweiten
Abschnitt (22) des Dichtkanals (11) zu dem ersten
Abschnitt (21) des Dichtkanals (11) geführt ist, wobei
der erste Abschnitt (21) stromabwärts in Richtung
auf einen niedrigeren Druckbereich gegenüber dem
zweiten Abschnitt (22) angeordnet ist, wobei am Ge-
häuse (2) ein Dichtelement (17) ausgebildet ist, wo-
bei das Dichtelement (17) aus einem weicheren Ma-
terial als der Rotor (3) bzw. das Gehäuse (3) ausge-
bildet ist, wobei das Dichtelement (17) wenigstens
eine Seite wenigstens eines Abschnitts des Dicht-
kanals (11) darstellt, wobei das Dichtelement (17)
am Gehäuse (2) ausgebildet ist, wobei am Rotor (3)
eine radiale Ausnehmung (18) ausgebildet ist, wobei
das Dichtelement (17) mit einer radialen Stirnseite
(29) in die Ausnehmung (18) eingreift, und wobei
zwischen dem Dichtelement (17) und dem Rotor (3)
wenigstens ein Abschnitt des Dichtkanals (11) aus-
gebildet ist.

3. Verdichter nach Anspruch 1 oder 2, wobei der Ver-
bindungskanal (20) von der Verdichterkammer (6,
14) zu einem ersten Abschnitt (21) des Dichtkanals
(11) geführt ist.

4. Verdichter nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, wobei das Verdichterrad (5) auf einer ersten
Seite des Rotors (3) ausgebildet ist, wobei auf einer
zur ersten Seite gegenüberliegenden zweiten Seite
des Rotors (3) ein weiteres Verdichterrad (13) aus-
gebildet ist, wobei das weitere Verdichterrad (13) ei-
ne Hochdruckstufe und das Verdichterrad (5) eine
Niederdruckstufe darstellen, wobei das weitere Ver-
dichterrad (13) in einer weiteren Verdichterkammer
(14) des Gehäuses (2) angeordnet ist, wobei zwi-
schen der Verdichterkammer (6) und der weiteren
Verdichterkammer (14) der Dichtkanal (11) ausge-
bildet ist, und wobei der Verbindungskanal (20) von
einem Bereich mit einem höheren Druck zum ersten
Abschnitt (21) des Dichtkanals (11) mit einem nied-
rigeren Druck geführt ist.

5. Verdichter nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, wobei der Rotor (3) über ein berührungsfreies
Lager drehbar am Gehäuse (2) gelagert ist, und wo-
bei der Dichtkanal (11) im Bereich des Lagers aus-
gebildet ist.

6. Verdichter nach einem der Ansprüche 3 bis 5, wobei
der Verbindungskanal (20) im Gehäuse (2) ausge-
bildet ist.
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7. Verdichter nach Anspruch 2, wobei der Verbin-
dungskanal (20) wenigstens teilweise im Dichtele-
ment (17) ausgebildet ist.

8. Verdichter nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, wobei mehrere Verbindungskanäle (20) vorge-
sehen sind.

9. Verdichter nach Anspruch 2, wobei der Verbin-
dungskanal (20) im Rotor (3) ausgebildet ist.

10. Verdichter nach einem der vorhergehenden Ansprü-
che, wobei der Verdichter als Turboverdichter aus-
gebildet ist.

Claims

1. Compressor (1) having a housing (2) and having a
rotor (3), wherein the rotor (3) has a compressor
wheel (5, 13) at least on one side, wherein a com-
pressor chamber (6, 14) is formed between the com-
pressor wheel (5, 13) and the housing (2), wherein
the rotor (3) is rotatably mounted, wherein an annular
sealing channel (11) is formed between the rotor (3)
and the housing (2), wherein the sealing channel (11)
is routed from the compressor chamber (6, 14) to a
region having a lower pressure, wherein a connect-
ing channel (20) is routed from a region (22) having
a higher pressure to a first portion (21) of the sealing
channel (11), wherein the connecting channel (20)
is routed from a second portion (22) of the sealing
channel (11) to the first portion (21) of the sealing
channel (11), wherein the first portion (21) is ar-
ranged downstream in the direction of a lower pres-
sure region with respect to the second portion (22),
wherein a sealing element (17) is formed on the rotor
(3), wherein the sealing element (17) is formed from
a softer material than the rotor (3) or the housing (3),
wherein the sealing element (17) represents at least
one side of at least of one portion of the sealing chan-
nel (11), wherein a radial recess (18) is formed in
the housing (17), wherein a radial web is formed on
the rotor (3) and engages in the recess (18), and
wherein at least one portion of the sealing channel
is formed between the sealing element (17) and the
rotor (3).

2. Compressor (1) having a housing (2) and having a
rotor (3), wherein the rotor (3) has a compressor
wheel (5, 13) at least on one side, wherein a com-
pressor chamber (6, 14) is formed between the com-
pressor wheel (5, 13) and the housing (2), wherein
the rotor (3) is rotatably mounted, wherein an annular
sealing channel (11) is formed between the rotor (3)
and the housing (2), wherein the sealing channel (11)
is routed from the compressor chamber (6, 14) to a
region having a lower pressure, wherein a connect-

ing channel (20) is routed from a region (22) having
a higher pressure to a first portion (21) of the sealing
channel (11), wherein the connecting channel (20)
is routed from a second portion (22) of the sealing
channel (11) to the first portion (21) of the sealing
channel (11), wherein the first portion (21) is ar-
ranged downstream in the direction of a lower pres-
sure region with respect to the second portion (22),
wherein a sealing element (17) is formed on the
housing (2), wherein the sealing element (17) is
formed from a softer material than the rotor (3) or
the housing (3), wherein the sealing element (17)
represents at least one side of at least one portion
of the sealing channel (11), wherein the sealing el-
ement (17) is formed on the housing (2), wherein a
radial recess (18) is formed on the rotor (3), wherein
the sealing element (17) has a radial end side (29)
engaging in the recess (18), and wherein at least
one portion of the sealing channel (11) is formed
between the sealing element (17) and the rotor (3).

3. Compressor according to Claim 1 or 2, wherein the
connecting channel (20) is routed from the compres-
sor chamber (6, 14) to a first portion (21) of the seal-
ing channel (11).

4. Compressor according to one of the preceding
claims, wherein the compressor wheel (5) is formed
on a first side of the rotor (3), wherein a further com-
pressor wheel (13) is formed on a second side of the
rotor (3) that is opposite to the first side, wherein the
further compressor wheel (13) represents a high-
pressure stage, and the compressor wheel (5) rep-
resents a low-pressure stage, wherein the further
compressor wheel (13) is arranged in a further com-
pressor chamber (14) of the housing (2), wherein the
sealing channel (11) is formed between the com-
pressor chamber (6) and the further compressor
chamber (14), and wherein the connecting channel
(20) is routed from a region having a higher pressure
to the first portion (21) of the sealing channel (11)
having a lower pressure.

5. Compressor according to one of the preceding
claims, wherein the rotor (3) is mounted on the hous-
ing (2) so as to be rotatable by way of a contact-free
bearing, and wherein the sealing channel (11) is
formed in the region of the bearing.

6. Compressor according to one of Claims 3 to 5,
wherein the connecting channel (20) is formed in the
housing (2).

7. Compressor according to Claim 2, wherein the con-
necting channel (20) is at least partially formed in
the sealing element (17).

8. Compressor according to one of the preceding
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claims, wherein a plurality of connecting channels
(20) are provided.

9. Compressor according to Claim 2, wherein the con-
necting channel (20) is formed in the rotor (3) .

10. Compressor according to one of the preceding
claims, wherein the compressor takes the form of a
turbocompressor.

Revendications

1. Compresseur (1) comportant un carter (2) et un rotor
(3), dans lequel le rotor (3) comprend une roue de
compresseur (5, 13) au moins sur un côté, dans le-
quel une chambre de compresseur (6, 14) est formée
entre la roue de compresseur (5, 13) et le carter (2),
dans lequel le rotor (3) est monté rotatif, dans lequel
un canal d’étanchéité annulaire (11) est formé entre
le rotor (3) et le carter (2), dans lequel le canal d’étan-
chéité (11) est guidé à partir de la chambre de com-
presseur (6, 14) jusqu’à une région de pression plus
basse, dans lequel un canal de liaison (20) est guidé
à partir d’une région (22) de pression plus élevée
jusqu’à une première partie (21) du canal d’étanchéi-
té (11), dans lequel le canal de liaison (20) est guidé
à partir d’une deuxième partie (22) du canal d’étan-
chéité (11) jusqu’à la première partie (21) du canal
d’étanchéité (11), dans lequel la première partie (21)
est disposée en aval en direction d’une région de
pression plus basse par rapport à la deuxième partie
(22), dans lequel un élément d’étanchéité (17) est
formé sur le rotor (3), dans lequel l’élément d’étan-
chéité (17) est formé à partir d’une matière plus molle
que le rotor (3) ou le carter (3), dans lequel l’élément
d’étanchéité (17) constitue au moins un côté d’au
moins une partie du canal d’étanchéité (11), dans
lequel un évidement radial (18) est formé dans le
carter (17), dans lequel une nervure axiale est for-
mée sur le rotor (3), laquelle vient en prise dans l’évi-
dement (18), et dans lequel au moins une partie du
canal d’étanchéité est formée entre l’élément d’étan-
chéité (17) et le rotor (3) .

2. Compresseur (1) comportant un carter (2) et un rotor
(3), dans lequel le rotor (3) comprend une roue de
compresseur (5, 13) au moins sur un côté, dans le-
quel une chambre de compresseur (6, 14) est formée
entre la roue de compresseur (5, 13) et le carter (2),
dans lequel le rotor (3) est monté rotatif, dans lequel
un canal d’étanchéité annulaire (11) est formé entre
le rotor (3) et le carter (2), dans lequel le canal d’étan-
chéité (11) est guidé à partir de la chambre de com-
presseur (6, 14) jusqu’à une région de pression plus
basse, dans lequel un canal de liaison (20) est guidé
à partir d’une région (22) de pression plus élevée
jusqu’à une première partie (21) du canal d’étanchéi-

té (11), dans lequel le canal de liaison (20) est guidé
à partir d’une deuxième partie (22) du canal d’étan-
chéité (11) jusqu’à la première partie (21) du canal
d’étanchéité (11), dans lequel la première partie (21)
est disposée en aval en direction d’une région de
pression plus basse par rapport à la deuxième partie
(22), dans lequel un élément d’étanchéité (17) est
formé sur le carter (2), dans lequel l’élément d’étan-
chéité (17) est formé à partir d’une matière plus molle
que le rotor (3) ou le carter (3), dans lequel l’élément
d’étanchéité (17) constitue au moins un côté d’au
moins une partie du canal d’étanchéité (11), dans
lequel l’élément d’étanchéité (17) est formé sur le
carter (2), dans lequel un évidement radial (18) est
formé sur le rotor (3), dans lequel l’élément d’étan-
chéité (17) vient en prise par un côté frontal radial
(29) dans l’évidement (18), et dans lequel au moins
une partie du canal d’étanchéité (11) est formée en-
tre l’élément d’étanchéité (17) et le rotor (3).

3. Compresseur selon la revendication 1 ou 2, dans
lequel le canal de liaison (20) est guidé à partir de
la chambre de compresseur (6, 14) jusqu’à une pre-
mière partie (21) du canal d’étanchéité (11).

4. Compresseur selon l’une des revendications précé-
dentes, dans lequel la roue de compresseur (5) est
formée sur un premier côté du rotor (3), dans lequel
une autre roue de compresseur (13) est formée sur
un deuxième côté du rotor (3) opposé au premier
côté, dans lequel l’autre roue de compresseur (13)
constitue un étage haute pression et la roue de com-
presseur (5) constitue un étage basse pression,
dans lequel l’autre roue de compresseur (13) est dis-
posée dans une autre chambre de compresseur (14)
du carter (2), dans lequel le canal d’étanchéité (11)
est formé entre la chambre de compresseur (6) et
l’autre chambre de compresseur (14), et dans lequel
le canal de liaison (20) est guidé à partir d’une région
de pression plus élevée jusqu’à la première partie
(21) du canal d’étanchéité (11) présentant une pres-
sion plus basse.

5. Compresseur selon l’une des revendications précé-
dentes, dans lequel le rotor (3) est monté rotatif sur
le carter (2) par le biais d’un palier sans contact, et
dans lequel le canal d’étanchéité (11) est formé dans
la région du palier.

6. Compresseur selon l’une des revendications 3 à 5,
dans lequel le canal de liaison (20) est formé dans
le carter (2).

7. Compresseur selon la revendication 2, dans lequel
le canal de liaison (20) est formé au moins partielle-
ment dans l’élément d’étanchéité (17).

8. Compresseur selon l’une des revendications précé-

13 14 



EP 3 227 560 B1

9

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

dentes, dans lequel plusieurs canaux de liaison (20)
sont prévus.

9. Compresseur selon la revendication 2, dans lequel
le canal de liaison (20) est formé dans le rotor (3).

10. Compresseur selon l’une des revendications précé-
dentes, le compresseur étant réalisé sous forme de
turbocompresseur.
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